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Stellungnahme zum Antrag 240/2008

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 3200-00

Stuttgart, 09.12.2008

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

SPD-Gemeinderatsfraktion, CDU-Gemeinderatsfraktion, Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN-Gemeinderatsfraktion, Freie Wähler-Gemeinderatsfraktion, FDP-
Gemeinderatsfraktion                      

Datum

26.06.2008

Betreff

Erneut in den Fokus nehmen: Kunst im öffentlichen Raum/Kunst am Bau

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Seit Anfang / Mitte der 90iger Jahre wurden die Kostenansätze für Kunst am Bau /
Kunst im öffentlichen Raum aufgrund von Sparzwängen drastisch reduziert. 2003
wurde für den Neubau des Kunstmuseums das letzte Mal Mittel für Kunst am Bau in
Form einer gestalteten Lichtinstallation im Foyer des Museums eingesetzt.

Aufgrund der sich abzeichnenden schwierigen Finanzlage soll auch künftig nur bei
besonders herausragenden Einzelbaumaßnahmen Kunst am Bau durchgeführt wer-
den. Aus diesem Grunde ist die Übernahme des Leitfadens für Kunst am Bau des
Bundes, der im Übrigen in den wichtigen Punkten mit dem ursprünglichen Vergabe-
verfahren für Kunst am Bau der Landeshauptstadt Stuttgart übereinstimmt, nicht er-
forderlich.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler

<Verteiler>


